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Karlsruhe , 6 . April . Bei Minister

-lrdrn . v. Marschall fand Donnerstag ein

„ rlarnentarischer Abend statt . Die Mil¬

ler der Ersten und Zweiten Kammer hatten

ßch fast vollzählig eingefunden . Anwesend waren

kr Präsident der Ersten Kammer , Prinz Karl ,
s«rie sämtliche Minister .

H Karlsruhe . 6. April . In der heutigen
Atzung der Zweiten Kammer ist ein An -

M der Abgg. Bechtold ( Soz .) und Genossen
eiqekommen , die Regierung zu ersuchen , ein

Gesetz vorzulegen , durch das die Trennung
„ « Staat und Kirche grundsätzlich durch -
« sSbrt wird .

A Karlsruhe , S. April . Die Schul -
kemmissiou hat in ihrer heute früh statt -

ßkfsudenen Sitzung gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten beschlossen, die Gemrtndebei -

tctge in der in erster Lesung normierten Höhe
p, Massen. Die Sozialdemokraten erklärten ,
str eine weitere Belastung der Gemeinden auS
prinzipiellen Gründen nicht stimmen zu können .

Karlsruhe , 8 . April . Im kleinen
Jesthallesaal findet am 11. Mat d. IS . der
Mjährige Vrrb -andstag der bad . landw .
- sosumvereine statt .

Deutsche» » eich.
* Berlin . 6 . April . Fürst Bülow be-

sstdet sich nach einer sehr gut verbrachten Nacht
srtsch und bei vollstem Bewußtsein . Die ihn bc-
hiudelnden Aerzte find mit seinem Zustande
krchanS zufrieden .

* Berlin . 6 . April . Die „ Nordd . Allg .
Kg ." berichtet : Irgendwelche Erscheinungen
staakhaster Art find bet dem Fürsten Bülow
licht mehr ausgetreten . Für den heutigen Tag
vird der Fürst vermutlich das Schlafzimmer
»»4 nicht verlassen können . Im übrigen hat die
Erholung so gute Fortschritte gemacht , daß
in Reichskanzler bereits Lektüre verlangt hat .

* Berlin , 7 . April . Das Befinden des
» ei chskanzl ers hat sich im Laufe des gestrigen
« cuds weiter gebessert .

Jeuilleton . 5)

SeelenrStsel .
R»« an nach dem EoMchen von I . Pia .

( Fortsetzung.)
Als er tags darauf Grove Laue herabgtug ,

A » M bei einer Biegung des Weges plötz -
M Fräulein North und einer anderen Dame
Awüber . Er fühlte sich wie schuldbewußt
A m seiner ersten unwillkürlichen Bewegung .
A Hut zu ziehen, tnnehaltend , wollte er ohne
-^ Zeichen des Erkenntnis an ihnen vorüber -
«chev.

Dos lag aber nicht in Villa Norths
loschen .
^ Hkrr Miller, " sagte sie laut , „wie geht" Auen ?"

^ Houd
^ ^ ^ " st^ n und reichte ihr zaghaft

j^ ' ^ lanben Sie , daß ich Sie vorstelle ? "

^ kvie junge Dame unerschrocken. „Herr Miller
Frau Warrener ."

kleinen blondhaarigen Dame gefiel das
des jungen Mannes sehr wohl und sie

Gleite ein paar freundliche Worte mit ihm .
»vermutlich ein Freund Ihres Vaters ?"

" Köln , 7. April . Auf den Personenzug
Köln - Elberfeld wurde in der Nähe der
Station Opiaten ein Schuß abgegeben .
1 Paffagier wurde so schwer verletzt , daß er
bald daraus starb .

* Dresden , 7 . April . Die Regierung
stimmte den Beschlüssen der beiden Kammern
iu Bezug auf das Feuerbestattungsgesetz zu.

Bache rach , 6 . April . Bei dem schweren
Gewitter gestern nachmittag schlug der Blitz
in die Burg Sonneck bet Niederhambach . Die
Burg gehört dem deutschen Kaiser . Der ganze
Balkon ist zerstört , die Möbel iu einer Anzahl
von Gemächern zerstört . Die Burg hatte laut
„Frkf . Zig ." keinen Blitzableiter .

Bayreuth , 4 . April . Am nächsten Sonn¬
tag werden , wie die „M . N . N ." erzählen , die
Drillinge einer Frau von Heinersreuth hier
konfirmiert werden , die an dem Tage zur Welt
kamen , an dem ihr Vater in Nürnberg bei
einem Bau verunglückte . Den Kindern be¬
gegnet das allgemeine Jntercffe . Sie sollen hübsch
und brav und die Freude ihrer Mutter sein.

* Nagold , 6 . April . Nach amtlicher
Meldung beträgt die Zahl der Getöteten »0,
die der Schwerverletzten 40 . Die Frau des
Pfarrers Riedinger ist noch am Leben . Mit¬
teilungen über die Zahl der leichter Verletzten
lassen sich nicht erhalten , denn die gesamte Be¬
völkerung befindet sich noch in einer Art Er¬
starrung . Morgen nachmittag 5 Uhr werden die
Opfer der Katastrophe gemeinsam beerdigt werden .

* Nagold , S. April . Gegen Werkmeister
Rückgauer macht sich eine sehr erregte Stimmung
geltend . Trauer und Unglück find groß . Heute
morgen ist in der Stadlktrche von Dekan Römer
ein ergreifender Trauergottesdienst abgehalten
worden . Herzzerreißend war das Weinen und
Schluchzen der Angehörigen . Morgen nachmittag
5 Uhr findet die gemeinsame Beerdigung der
Opfer statt . Frau Riedinger ist nicht , wie
ursprünglich gemeldet , gestorben . Amtlich ist die
Zahl der Toten auf SO festgestellt . In der
Gemetndekommission teilte Minister v . Pischek
mit , daß die Zahl der Schwerverletzten 40 und
die der Leichtverletzten ebenso 40 betrage . Der
König telegraphierte an den Minister v. Pischek :

fragte sie ihre junge Begleiterin , als sie weiter¬
gingen .

„Durchaus nicht !" erwiderte Lilla unbe¬
kümmert .

„Woher kennen Sie ihn denn sonst ? Wo
find Sie mit ihm zusammengetroffen ?" fragte
Frau Warrener verwundert .

Da erzählte sie rückhaltlos , wenn auch bis¬
weilen ein wenig stockend , wann und wie sie
George Millers Bekanntschaft gemacht und fort¬
gesetzt hatte .

Frau Warrener hörte in steigender Ver¬
wunderung zu und das Herz schlug ihr in Sorge
um das seltsam unbekümmerte Mädchen .

Noch war Lilla mit ihrem Bekenntnis noch
nicht ganz zu Ende , als sie zu Hause anlangten .
„Sie kommen doch einen Augenblick mit herein ,
Lilla ?" bat Frau Warrener dringend . „James
kann Sie später nach Hause begleiten ."

Lilla nickte .
„Aber nicht wahr , Frau Warrener, " sagte

sie dann iu plötzlichem Schrecken. „Sie erzählen
Herrn Drumwoud von alledem nichts ?"

„Warum nicht ? Verpflichten kann ich mich
nicht, Lilla ; aber vorläufig habe ich nicht die
Absicht, darüber zu reden ."

Sie traten in daS Wohnzimmer ; es war
leer , und Lilla setzte sich mit weniger entschlossenem

« inrüSuttsogtvühr ,
Die viergespslterre Zeile oder bereu
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Tieferschüttert durch das furchtbare Unglück bitte
ich Sie , der Stadt , den Hinterbliebenen und
den Verletzten meine innigste herzlichste Teil »
nähme auszusprechen und ehebaldigft zu berichten ,
was und wie ich helfen kann . Gerne wäre ich
selbst an die Unglücksstätte geeilt , wenn nicht
eigene Trauerpflichten mich abhielten .

Straßburg , 5 . April . Die Lose der
5 . Baden - Badener Geldlotterie find zur
Ausgabe gelangt und wird auf diese sehr
charcenreiche Geldlotterie aufmerksam gemacht .
Diese Lotterie ist bedeutend günstiger , als die
früheren drei abzelaufenen Lotterten , weil über
1000 Gewinne und nahezu 4000 Mk . mehr zur
Verlosung gelangen . Es kommen 3288 nur
Geldgewinne ohne jede« Abzug im Betrage von
45 800 Mk . zur Ausspielung , wovon die Haupt¬
treffer 20000 , 5000 Mk . . 2 ä 1000 Mk . be¬
tragen . Wer sich mit dem geringen Einsatz von
nur 1 Mk ., 11 Lose 10 Mk , ein Anrecht auf
diese Haupttreffer erwerben will , der wende sich
an das Generaldebtt I . Stürmer , Straß¬
burg i. E . oder an die durch Badener Geldlose
und Plakate versehenen Loseverkaufsstellen .
Näheres besagen die Inserate .

vesterreichifchr « o«archte.
* Wien , 6 . April . In den Verhandlungen

zwischen dem Frhrn . Fejerva . y und den Koa -
litionssührern ist in allen Punkten eine volle
Einigung erzielt worden . Weckerle wird morgen
in Audienz erscheinen, um seine Ernennung zum
Ministerpräsidenten eutgegenzunehmen .

* Wien , 7. April . Wie die „N . Fr . Pr ."

mclbet , wurde die Demission des Kabinetts
Fejervary angenommen .

* Wien , 7. April . Der „N . Fr . Pr ." zu-
folge dürfte das neue ungarische Kabinett
folgendermaßen zusammentreten : Weckerle : Vor¬
fitz und Inneres , Poloryi : Justiz , Graf Theo¬
dor Bathyaryi : Handel , Wlasstcs : Unterricht ,
Darany

' : Landwirtschaft , Staatssekretär Popo -
vics : Finanzen .

Schweiz .
Zürich , 6 . April . Ein am Dienstag im

Wiener Schnellzug hier eingetroffer .er junger
Russe mußte nach unmäßigem Kognakgenutz
wegen eines Tobsuchtsanfalles ins Irrenhaus

Ausdruck als gewöhnlich nieder , während ihre
Freundin in offenbarer Verlegenheit überlegte ,
was sie in der für ihre Empfindung sehr pein¬
lichen Sache tun sollte.

„Das eine nur kann ich nicht verstehen ,
Lilla, " begann sie nach längerem Schweigen und
kam dabei direkt auf den Kern der Sache . „Was
veranlaßte ihn oder Sie , diese so seltsam ge¬
knüpfte Bekanntschaft fortzuführen ? Warum
wünschte er, Sie näher kennen zu lernen , und
weshalb haben Sie ihm gesagt , er solle suchen,
Ihren in geeigneter Weise vorgestcllt zu werden ? "

„Ich habe ihm nichts derart gesagt, " ver¬
setzte Villa in ziemlich stolzem Tone ; „ ich sagte
ihm nur , wenn er in Zukunft mit mir zu
sprechen wünsche, so möchte er den paffenden
Weg dazu finde » . Glauben Sie , ich hätte ihn
gebeten, mich zu besuchen?" inqutrierte Fra «
Warrener weiter .

„Bon einer heimlichen Bekanntschaft kann
überhaupt nicht die Rede sein, " erwiderte sie
fast heftig , „aber wenn Herr Miller mich in
seinen Bekanntenkreis zu ziehen wünscht — ist
darin etwas Unrechtes ? Und ist eS nicht sehr
natürlich , daß er in solchem Falle die Gelegen¬
heit wahrnimmt , Ihnen vorgestellt zs werden ?
Jetzt können Sie , wenn Sie wollen , unserer



gebracht werden . Seine Habe wurde von d r
Polizei in Gewahrsam genommen ; darunter
befand sich eine Handtasche , die mit russische «
Banknoten vollgepfropft war . Als der Ruffs
sich von der Alkoholvergiftung erholt hatte ,
wurde er nach dem Polizetkommando gebracht
und erzählte in seinem freimütigen Geständnis ,
daß er das Haupt jener iS Mann starken
Bande sei , die am 30 . März in Moskau die
„Bank auf Gegenseitigkeit " ausgeraubt
hatte , worüber er eingehend berichtete und die
bekannten Vorgänge bestätigte . Bis jetzt ist es
der russischen Polizei nicht gelungen , die Mit .
täter ausfindig zu machen , obwohl hohe Be¬
lohnungen darauf ausgesetzt waren . Der in
Zürich Verhaftete wird vermutlich ausgeliefert
werden .

Frankreich.* Nancy , 7. April . Das Kriegsgericht
hat den Dragonerleutnant Freicorout -
Rosr , der sich geweigert hatte , bet der Jnventur -
anfnahme mitzuwirken , freigesprochen .

Norwegen .* Christianra . 6 . April . Nachdem das
St orthing am Vormittag den Antrag des
Sozialdemokraten Eriksen , den König
Haakon um Aussetzung der Krönung zu er¬
suchen » mit 91 gegen 24 Stimmen abgelehnt
hatte , wurden die von der Regierung geforderten
100 000 Kronen für die Krönung mit 66 gegen
47 Stimmen bewilligt . Die Minorität stimmte
für kleinere Beträge .

Italien .
Rom . K. April . Wie der « Köln . Bolksztg ."

gemeldet wird , ist der Jesoitengeneral
Pater Martin auf den Tod erkrankt
und empfing bereits die Sterbesakramente .* Neapel , 7. April . Wie aus Boscotrrs -
case gemeldet wird , hat die Lava ans dem
neuen Krater 2 Richtungen ungeschlagen . Drr
eine Strom geht in einem alten Lavabett gegen
Forzigno zu und richtet keinen Schaden an .
Der andere gegen Boscotrekcase richtet in den
Weinbergen großen Schaden an und bedroht
die Häuser von Boscotrcscase , von denen er
nur noch 3 entfernt ist. Die Bevölkerung
ist stark beunruhigt . In Neapel daucrr der
starke Regen von feinem Sand noch immer an .

Aus Italien . 5. April . In Ooeritalten
herrscht strenger Winter . In der ver¬
gangenen Nacht wütete ein schwerer Schnee -
sturm . Bet Varese blieb ein Zug der Sekundär¬
bahn im Schnee stecken. Der niedrigste Stand
des Thermometers betrug in Mailand 1 Grad
über Null .

Rußland .
* Petersburg , 7. April . Gapon traf

zu seiner Verantwortung vor dem Synod hier
ein , welcher demnächst entscheidet, ob Gapon die
geistliche Würde weiter behalten darf .

Afrika .* Dar - es - salam , 7 . April . Haupt -

mann von Hassel meldet , daß Wapogoro ,
der die Lorembero znm 3 . Male bekämpfte ,
ihnen einen Verlust von 205 Toten beibrachte .
Beim Posten Kiöata . wo Leutnant Schöa steht ,
wurden die Hauptanführer Ugomire und
Matengura gefangen und eingebracht .

V«- isch«r Landtag.
Karlsruhe , 6 . April , sl . Kammer .)

9 . Stzung . Prinz Karl eröffnet 10 Uhr die
Sitzung . Geh . Kommerzienrat Koelle berichtet
über das Budget des Finanzministeriums , das
nach den Beschlüssen der 2 . Kammer genehmigt
wird . Geheimrat vr . Bürkltn berichtet über
das Budget des Kultusministeriums und gibt
namens der Kommission der Hoffnung Ausdruck ,
daß das Sammlungsgebäude für Altertums¬
und Völkerkunde recht bald erweitert werde oder
neue Ausstellungsräume geschaffen würden , da
die Sammlungen selbst darunter am meiste»
leiden . Oberbürgermeister Beck - Mannheim be¬
fürwortet die Erhöhung der Summe für das
Mannheimer Naturalienkabinett von 857 auf
1000 Mk . Eine Erweiterung der Mannheimer
Bildergalerie sei gleichfalls geboten und bitte
er, im nächsten Budget eine Summe dafür ein-
zustellen . Bürgermeister Weiß befürwortet die
Nutzbarmachung der Sammlung zu Vorträgen
in kleinen Städten in der Weise , baß geeignete
Gegenstände aus den Sammlungen zur Ver¬
fügung gestellt werden . Geh . Hofrat Bunte
bestätigt den unzulänglichen Raum des Samm -
lungsgebäudcs und meint , man solle in der
Nähe der technischen Hochschule ein derartiges
Gebäude erstellen . Ministerialrat Böhm gibt
den Raummangel im Sammlungkgedäude zu,
die Regierung werde die Angelegenheit in Er¬
wägung ziehen. Das Mannheimer Naturalien -
kabinelt sei keine staatliche Anstalt , die Stadt
Mannheim sei aber auch um Erhöhung des
Beitrags nicht eingekommen . Redner bringt
sodann die aus der 2. Kammer schon angeführten
Bedenken gegen ein Denkmalschutzgesetz vor , die
auch privatrechtlicher Natur seien. Nach einer
Wahl der Kommission für Beratung deS Ent¬
wurfs über die Landwirtschaftskawmer wird die
Sitzung geschloffen. Nächste Sitzung 27 . April .

Karlsruhe . 6 . April , sll . Kammer )
Abg . Dieter le (Zir .) führt aus , die Z ntrurnS -
partci habe wiederholt erklärt , daß sie sich mit
den gegenwärtige « Verhältnissen zufrieden gebe.
Er frage den Staatsmiuister , ob er einem An¬
trag auf Aufhebung der Konvikte seine Zu¬
stimmung gebe. Der Oberschulrat unterstütze
wesentlich eher sozialdemokratische Bestrebungen ,
als die Wünsche der Katholiken . Im katho¬
lischen Volke herrsche Bitterkeit und Miß¬
stimmung über die Behandlung , die ihm zuteil
werde . Die Zentrumspartei stehe auf dem
Standpunkt der Volksschule als Gemeindeanstalt .
Nirgends sei der Beweis für „ Geheimberichte "
erbracht worden ; die Fraaeboaen seien durchaus

harmloser Natur . Staatkmioistrr p.führt aus , kein Mensch denke an die L
der Konvikte . Von Unterströmunaku
sätzlichen Meirmagsverschtkdenheiten ^
schulrat könne nicht gesprochen werden,weiteren Debatte beteiligen sich Äh» au

*
(kons.) . Oberschulrat Rebmann . « N
kircher (ntl . ) , welcher einen neuen
des erzbischöflichen Pfarramts für die « »M
schule zur Sprache bringt , tu dem auch ' ' '
Fragen sich vorfänden , die in das Ln- .Gebiet hinübergriffer . Redner führt a«
Klage , daß die Katholiken anders
würden , als die Andrrsglä »btgen, sei ^ .1wahre ; waS von den katholischen kirchlj^ I
Behörden verlangt werden müsse, das skt
Haltung der bestehenden Gesetze. Abg. Leb « ^
(Soz .) bemängelt den Geschichtsunterricht Ml
polemisiert gegen des Abg . Dieterle . Es s^ Ms
noch Obcrschulratsdirektor Arnsprrg « Ms
Abg . Fehren bach (Ztr .) , welcher auf des M i
Abg . Obkircher angezogenen Fragebogen ssprechen kommt. Die darin enthaltenen
gingen über die bestimmte ReligtonsunterlM »,materie nicht hinaus . Die Kirche habe ^
Interesse daran , wer den ReligionsurilerrlL
erteile . Das Verhalten des Lehrers , muffe da
Kirchenbehörde bekannt sein. Wen « das M
mehr erlaubt sei, dann sei es mit der st,k
Kirche im freien Staat vorbei . Ein Schlch-
antrag wird angenommen . Samstag - fftz
Spezialberatung .

Bereirrs -Nachrichte» .
-clc- Dur lach , 7 . April . Der tzer-

schönerungsverein Durlach hielt An
abend in drr Brauerei Eglau seine 22 . 8e-
oeralversammlung ab , welche gegen dir
früheren s . h: gut besucht war . Das
Intenffe mag haupisächlich durch den präLttz»
Führer vsn Durlach und Umgebutj
veranlaßt worden sein , w . lcheo der Verein der
Allgemeinheit üb . rgebcn hat . Ein werwska
Teil des Führers ist die von Herrn Oder-
ingenieur Beer entworfene Wegekarte , weiche
von Herrn Lithograph Müller meisterhaft an¬
geführt ist. Der Druck des Führers erfolgte »
der Druckerei von Herr « Maltern . Den 8a -
lag des Führers hat die Buchhandlung des Hem
Karl Walz üb . rnommen , wo der Führer zu»
Selbstkostenpreis von 50 Pfg . erhältlich ist.

Hroßherzogliches Koftheater Karlsruhe.
Sonntag . 8. April, ö. 58 . Der Zfropßet , großeHer

mit Ballet in 5 N. nach dem Französischen des Eav -
Musik von Meyerbeer . Halb 7 bis gegen 10 Uhr.

Montag, 9 . April. Keine Vorstellung .
Dienstag, 10. April. 4 . 58 . Johanuiofeoer, « W

spiel in 4 A. von HermannSudermann. 7 bis nach S V -
Mittwoch , 11 ., Donnerstag. 12., Freitag, 13., Sa» >

tag . 1t . April bleibt dar Hoftheatcr geschloffen. »»
Karfreitag findet eine Aufführung von LiSzts Oratsn»
„ tztzrichiro " in der Festhall » statt.

Bekanntschaft allen Anschein von Heimlichkeit
nehmen , indem Sie ihn auffordern , Sie zu be¬
suchen."

Frau Waircver schien vor diesem Vorschläge
zurückzuschrecken , aber bevor sie antworten konnte ,
verbesserte sich Lilla schnell.

„Damit will ich aber durchaus nichts gesagt
haben , daß ich Sie bitte , ihn einzuladen —
durchaus nicht ! Nur — ich wiederhole es —
wenn Sie von einer heimlichen Bekanntschaft
sprechen, ist hier die beste Gelegenheit , ihr alles
Heimliche zu nehmen . "

„Nein , Lilla, " cntgegnete Frau Warrener
mit ungewöhnlicher Festigkeit , „ eine solche Ver¬
antwortlichkeit kann ich nicht auf mich nehmen .
Bevor Sie eine in so eigentümlicher Weise ge¬
machte Bekanntschaft fortsetzen , müssen Sie erst
die Einwilligung Ihrer nächsten Angehörigen
dazu Haber ."

„ Ich kenne niemanden so tut , wie ich Sie
kenne," erwiderte das junge Mädchen ; „aber
glauben Sie etwa , ich wolle Sie bitten , diesem
jungen Manne Ihren besonderen Schutz ange -
deihen zu lassen ? Ich hoffe nicht. — Und nun
täte ich wohl gut , nach Hause zu gehen ."

Ja diesem Augenblicke trat James Drummond
mit heiterer Miene ins Zimmer .

„Nun . Fräulein Norrh , wie geht ' s ? Heute
keü. e Neigung , eine „Liedeldnmm " mit den

Lerchen um die Wette zu singen ? He ? Aber
ich vergesse, daß wir in London keine Lerchen
haben . Hm ! Wie wäl 's mit den Säugern
der schottische Berge und Seen . DaS lohnt sich
noch ! Wie ? '

„ Ich weiß nichts von den schottischen
Lerchen, " erwiderte die Angeredete kalt . Sie
war in diesem Augenblick durchaus nicht zum
Scherzen aufgelegt .

„ So ist es die höchste Zeit für Sie , die¬
selben kennen zu lernen ! Setzen Sie sich einen
Augenblick nieder und hören Sie wich an . Ich
gedenke diesen Sommer auf volle zwei Monate ,
August und September , auszufliegen und habe
für diese Zeit mein Auge auf ein kleines , aber
sehr romantisches Häuschen in den Hochlanden
geworfen . Was meinen Sie nun dazu , Fräu¬
lein North , wenn Sie Ihren Vater und Fräulein
Main dazu beredeten , um uns begleiten zu
dürfen ? Es wäre doch zu traurig sür Sie ,
wenn Sie Ihre Ferien , wie alle Jahre , in der
Schule zubrtngen sollten ."

„Verzeihen Sie , Herr Drummond, " versetzte
Fräulein North mit großer Würde , „es ist sehr
freundlich von Ihnen ; Sie sind immer so gut
gegen mich; aber wenn cs Ihnen nicht paßt ,
meine Freunde in Ihrem Hanse zu empfangen ,
fo verzichte ich auf Ihre Gastfreundschaft . "

Er starrte sie in höchstem Erstaumn o»,
dann sah er zu keiner Schwester hinüber , den «

sanftes Gesicht sich fast unwillig rötete . Wa -

lctn North aber saß stolz und ruhig da ; ^
war , wie sie meinte , zu dieser Erklärung La¬
ttichen worden .

„ Was wellen Sie damit sagen ? " fragte rr

endlich.
„ O , James, " rief da seine Schwester ^ '

„ ich glaubte , Lilla wollte cs Dich nicht
lassen ; aber nun will ich es Dir sagen» unv
bin überzeugt. Du wirst mir recht geben- ^
habe ja nichts gegen den jungen Mann

„Welchen jungen Mann ?"

Da wurde denn die Geschichte erzählt , ^ .
>:rn Fräulein North in besserer Stimmt

'

ewesen wäre , hätte sie zugeben müssen , E
lbenteuer mit größter Rücksicht und
ehandelt wurde . ^

So aber blickte sie stolz und unzufri -dcu ^
^wartete fast mürrisch , was nun > «-

>erde .
James Drummond steckte die Hände io die

(Fortsetzung folgt .)
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Die Ergebnisse der letzten Volkszählung vom 1. De -

. - MS , von welcher z . Zt . nur die vorläufigen
L8k - t . bekannt geworden find , haben aufs neue einen

> bedeutenden Zuwachs seit 1S0 » festgestellt . Nur

1, , Staaten haben eine ähnliche Bevölkerungszunahme
»«eisen wie Deutschland , obgleich die deutsche AuS -

urung durchaus nicht gering ist . Seit der Volks -

mg vom Jahre 1980 ist die deutsche BevölkerungS -

> um 4 238 005 gestiegen . Ein Stillstand ist in der

chrtS steigenden Linie der Bevölkerungszunahme seit

Mn des vorigen Jahrhunderts noch niemals zu Ver¬

meil gewesen. Nur in dem Grad der BevölkerungS -

^ hme könnten die verschiedenen Kriegsjahre eine un -

irutende Verringerung verursachen . Volkszählungen ,

t ste heute gehandhabt werden , kennen wir freilich erst

t Sestehen des Deutschen Reichs , während vorher die

verschiedenen deutschen Staaten zu ganz verschiedenen
Zeitpunkten nach verschiedenen Systemen Zählungen ver¬
anstalteten . Es ist daher nur auf Grund langen Studiums
des vorhandenen Materials durch das statistische Amt
möglich gewesen , die annähernd richtigen Bevölkerungs -

ziffcrn für das Gebiet des heutigen Deutschen Reiches in
der Zeit von 1816 ab festzustellen . Die Ergebnisse dieser

Forschungen werden in unserer Skizze veranschaulicht .
Es geht daraus hervor , daß sich in den letzten 90 Jahren
das deutsche Volk von 24 833 OSO auf 60 650 000 ver¬
mehrt hat . In der Zeit von 1816 bis 1855 betrug die
durchschnittliche jährliche Zunahme in Prozent der Be¬
völkerung am Anfang der Periode 0,96 , in dem Zeit¬
raum von 1855 bis 1905 stieg sie aus 1,04 und in der
Gesamt - Epoche von 1816 bis 1905 auf 1,01 .

Markt . Bericht .

( - ) Durlach , 7 . April . Der heutigt
t̂zchweinemarkt war befahren mit 116 Läufer -

peinen und 325 Ferkelschwetnen . Verkauft
rden 116 Läuferschweine und 325 Ferkel
veine. Bezahlt wurde für daS Paar Läufer -
oeine 40 —85 ^ l , für das Paar Ferkel

schweine 28 — 38 Gute Ware wurde gesucht
und auch gut bezahlt .

^ Kinclek
'.

fü> kiricken Kpsnke .Lenesenäe .vsi 'Kütet
u.bereitigt ! Oiseeboe.ki'ecbiiui'ckf -i», Osomststanst

„Vorsicht Krim Einkäufe
von Malzkaffe» !"

sollte eine warnende Stimme jedem zurufen , der Malz¬

kaffee kaufen will . Kathreiners Malzkaffee hat Hundert¬

tausende , ja Millionen von Anhängern gewonnen . Diesen

Erfolg versuchen nun verschiedene Fabrikanten in der

Weise sich zu Nutzen zu machen , daß sie einfach gebrannte

Gerste als »Malzkaffee " anpreisen . Gebrannte Gerste ist

aber nach jeder Richtung viel geringwertiger als wirk¬

licher Malzkaffee . Sie kann und muß deshalb auch viel

billiger verkauft werden . Wer ganz sicher gehen will , den

absolut besten und daher preiswertesten Malzkaffee zu er¬

halten , der muß ausdrücklich »Kathreiners Malzkaffee
"

verlangen , der nur in Original - Paketen mit Bild und

Ramenszug des Pfarrers Kneipp verkauft wird — nie¬

mals lose , ausgewogen ! — Wie sehr hier die größte

Vorficht geboten ist , beweist die Tatsache , daß Kath¬

reiners Malzkaffee - Fabriken schon in vielen Fällen so¬

genannte Malzkaffee - Fabrikanten zu gerichtlicher Ver¬

urteilung brachten , weil ste einfache gebrannte Gerste als

Malzkaffce verkauften .

AMtsverkündigvKgsblott für des ArrrLsSezirk Drrrlach.

Amtliche Bekanntmachungen.
Ht« Vollzug des Bauunfallversicherungsgefetzes , hier die

Vorlage der Regiedauuachweisungen betreffend .
Nr . 11,409 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden unter

tzisweisung auf 8 23 obigen Gesetzes veranlaßt , die vorgefchriebcnen
Llchweisungen über die im I . Quartal 1906 in ihren Gemeinden vor -

pnommenen Regiebauarbeiten anher vorzulegen bezw. Fehlanzeige zu er¬
bitten. Es gehören hierher :

1. Die von der Gemeinde oder Privatpersonen in eigener
Regie , also ohne Uebertragung an gewerbsmäßige Unternehmer aus -
HkführtenHochbauarbeiten , zu deren Ausführung , einzeln genommen ,
»ehr als 6 Arbeitstage tatsächlich verwendet worden sind ;

2. Tiesbauarbeiten von Privatpersonen , bei welchen
»tige Voraussetzungen zutreffen .

Sämtliche Nachweisungen sind mit einer Bescheinigung darüber
f rvjureichen, ob dem Bürgermeisteramte über Vornahme weiterer anmelde -
k Wichtiger Regiebauarbeiten etwas bekannt geworden ist.

Die Nachweisungen bezw. Fehlanzeigen sind spätestens bis
20. April d . Js . berichtlich hierher einzusenden .

Durlach den 4 . April 1906 .
GrotzherzoglicheS Bezirksamt :

_ May ._
Änvalidenverficherung unständiger Arbeiter betr .

Nr . 11,410 . Die Bürgermeisterämter des Amtsbezirks werden
« ter Hinweis auf unsere Verfügungen vom 30 . Jan . 1894 Nr . 2588

A2 u . 3 — Amtsblatt Nr . 15 — und 15 . Juli 1896 Nr . 17,271
kmauftragt , innerhalb 8 Tagen anher zu berichten , ob die in § 16 Abs . 6

V .V .O . zum Jnvalidenvers .Ges . vom 13 . Juli 1899 (Ges . u . V .

ABl . S . 615 ) angeordnete Kontrolle der Markenverwendung der un¬
mündig beschäftigten Personen pro I . Quartal 1906 seitens der Orts -
REzeibehörde vorgenommen ist , sowie welche Anstände sich bei der¬
ben ergeben haben .

Durlach den 4 . April 1906 .
Großherzogliches Bezirksamt :

May .
re Verleihung von Ausfterrergaben aus der

Luiseu -Stiftuug betreffend .
. Nr . 11,583 . Mit Bezug auf die Bekanntmachung in Nr . 12

Eentralverordnungsblatts vom 8 . April 1865 werden die Bürger -
»Werämter des Amtsbezirks aufgefordert , im Benehmen mit den

die Bewerbungen um die Aussteuergabe seitens evan -

Ascher Brautpaare mit den erforderlichen Zeugnissen längstens'"Uerhalb 14 Tagen anher vorzulegen .
Durlach den 5 . April 1906 .

GrotzherzoglicheS Bezirksamt :
Turba » .

Bekanntmachung .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß längstens bis zum

14 . l . Monats das 2. Viertel an direkten Steuern ( Grund - , Häuser -,
Beförsterungs - , Gewerb - und Einkommensteuer ) bei der am Wohnsitze
des Steuerpflichtigen befindlichen Steuereinnehmerei zu entrichten ist.

Nichteinhaltung des Verfallterwins hat Mahnung zur Folge , wo¬
für der Mahner eine Gebühr von 20 H anzusprechen hat .

Brette n den 2 . April 1906 . _ Grotzh . F inanzamt .

Grünwettersbach .
^

Zwangs - Versteigerung .
Nr . 2075 . Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Ge¬

markung Grünwettersbach belegene , im Grundbuche von Grünwetters¬
bach zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerkes auf den
Namen der Karl Frey , Lammwirts Ehefrau , Luise ge¬
borenen Farr in Grünwettersbach eingetragene , nachstehend be¬
schriebene Grundstück am

Dienstag de » 2S . Mai 1SV « , vormittags S Uhr ,
durch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Grünwettersbach ver¬
steigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 20 . März 1906 in das Grund¬
buch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der
übrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der
Schätzungsurkunde ist jedermann gestaltet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit ste zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht ,
glaubhaft zu machen, widrigenfalls ste bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungs¬
erlöses dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nach-
gesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf -
Hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle deS
versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung des zu versteigernden Grundstücks:
L . -B . Nr . 136 . 5 a 22 gm Hofratte im Ortsetter . Auf der Hof -

raite steht ein zweistöckiges Wohnhaus mit Keller , eine Scheuer
mit Stallung .

Mit Zubehör geschätzt zu 31040 Mk.
Ohne solches zu 31,000 Mk.

Dur lach den 3 . April 1906 .
chraßß. Notariat Drrrlach II als Nallstrecknngsgericht:

Schilling .



KkkmllitmAnz.
Bei der Stadt Durlach ist eine Waldhüterstelle neu zu besetzen .
Bewerber wollen ihre Gesuche unter Anschluß der Militärpapiere

und sonstigen Zeugnissen , sowie unter Angabe ihrer Gehaltsansprüchebis längstens 14. April hierher einreichen
Durlach den 4 . April 1906 .

_ Der Gemeindrrat._
Holz - Bersteigerung .

Slcrötwakö Gttkingen .
AuS dem Distrikt III Horberloch werden versteigert:

Montag de» S. d. Mts. :
13,225 buchene und gemischte Wellen und 5 Lose Schlagraum .
Zusammenkunft früh 9 Uhr im Gasthaus zur „ Sonne" in Ettlingen.
Borzeiger : Waldhüter Eisele in Ettlingen.

Aufgebot .
Nr . 4835. Die Karl Wilhelm

Armbruster , Bahnarbeiter Ehe¬
frau, Karoline geb . Benz in
Grötzingen , hat beantragt , den
verschollenen am 17 . September
1851 zu Grötzingen geborenen
Taglöhner PhilippBenz , zuletzt
wohnhaft in Grötzingen , für tot zu
erklären . Der bezeichnte Ver¬
schollene wird aufgefordert, sich
spätestens in dem auf
Areitag de» 12. Hktover 1906,

vormittags 9 Uhr,
vor dem Unterzeichneten Gericht
anberaumten Aufgebotstermine zu
melden , widrigenfalls die Todes¬
erklärung erfolgen wird. An alle,
welche Auskunft über Leben oder
Tod des Verschollenen zu erteilen
vermögen, ergeht die Aufforderung,

Aue.
8eslhW - 8mMl»iig.

Einer verehrt . Einwohnerschaft
von Aue und Umgebung die
ergebene Mitteilung , daß ich im
Hause Kaiferstratze 38 eine

errichtet habe .
Es wird mein eifrigstes Bestreben

sein , meine werte Kundschaft durch
solide Arbeit und billige Be¬
rechnung zur Zufriedenheit zu be¬
dienen. Achtungsvoll

Georg Klotz. Schlchmchtt.

61181' . LLKVI^L
M. 8t«mj»vI-V»br1L

spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Anzeige zu machen.

Durlach, 2. April 1906 .
Großh . Amtsgericht:

gez . Bechtold.
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber :
Frank.

IicketMe
werden zu höchsten Preisen gekauft
von
? L . LsLnrieL Mtw §sr,

Inh. Karl Jörger jr^
Durlach . Pfinzstraße 74 .Stupferich .

Fahrnis- und Bieh-
Bersteigerung .

Das BürgermeisteramtStupferich
versteigert im Auftrag der Land¬
wirt Josef Becker alt Ehefrau
Erben in Stupferich am

Dienstag de« 1«. April,

Bnuhardlner - Me
^

vorm . 9 Uhr beginnend ,
in deren Behausung folgende
Fahrnisgegenstände :

1 Pferd , 3 Kühe , 2 Rinder,
1 Mutterschwein , 3 Wagen,
Pflug und Egge, 30 Ztr. Kar¬
toffeln, 50 Ztr . Dickrüben,
30 Ztr . Heu , 15 Ztr . Stroh ,
Faß- und Bandgeschirr , Bett-

lS dis 20 Lsntnsn E

zu verkaufen . ^ 1
Jägerstraße 5«.

ca. IS Ztr. gutes Wiesenheu
ist zu verkaufen

Herreustratze 25.
und Schreinwerk und sonst
verschiedener Hausrat,

wozu Liebhaber eingeladen werden .
Stupferich, 6 . April 1906 .

Das Bürgermeisteramt:

Äin Fuhrknechl ,
ledig oder verheiratet , kann sofort
eintreten.

Aug. Si-grist, Hröhiuge».
Vogel . Ein Primus der hiesigen Schule

empfiehlt sich zur Nachhilfe der
Mitschüler. Offerten an die Ex¬
pedition dieses Blattes.Privat- Anzeigen .

Zum baldigen Eintritt sucht eine
größere Nähmaschinenfabrik A . - G.
Norddeutschlands einen tüchtigen
Meister für Moulage und
Justiererei , der mit sämtlichen

Aorlaron ging ein Porte -
Plllollll monnaie mit Inhalt
von der Werderstraße bis zum
Hengstdenkmal . Abzugeben gegen
gute Belohnung bei der Exp . d . Bl.

Nähmaschinen-Systemen vollständig
vertraut sein muß und der in der
Lage ist , das jetzige erstklassige
Fabrikat auch auf der Höhe zu
halten.

Ebenfalls findet daselbst auch
ein erfahrener Fräsermeister,
der mit den neueren Werkzeug¬
maschinen rationelle und saubere
Arbeit liefern kann , Stellung .

AusführlicheOffertenunterNr. 69
an die Expedition d . Bl.

Hui möbliertes Jimmer
zu vermieten

Gröhingerftr. 3S. part
Ecke Schiller- « . Turmverg-

stratze habe 1 geräumigen
WWW WWW

für jedes Geschäft passend , mit
2 - oder 3 - Zimmerwohnung samt
reicht. Zugehör auf 1 . Juli event.
früher zu vermieten. Zu erfragen
Turmbergstraße 10 , parterre

Während der

Keeurstsea

ifÄIltlNtil bksonLerS empföhle

Alirro
Ü/IÜ66I " 8uppsn

in Fläschchen
von SS Pfgs an

nachgefüllt SS Hg
in Würfeln

»u 10 Psg . fax2 gute Teller .
I « vielen geistliche « « «stallen ständig im « edranch.

Mn eckte xeuea »vt <ler> llemev 0466 l nnä äeo tkcsur » » ,, ^

kaum-, Karten -, Asseli-
, kosen - u . ksbpszl

sowie Stange « und Bohnenstecken, prima Qualität , in
sortiert, billigst bei

_ L* k . Zimmermeike

KerckLsir - krSSa««- »all AM «az.
Dem titl . Publikum von Durlach und Umgebung zur

gefl . Kenntnis , daß wir hier . Hauptstraße ( frühereBrauerei Nagel) eine
Mech. Werkftätte -M,

eröffnet haben für AahrradSa«, Kransporträder , Zwei -
'

räder, Hleparature« aller Art. Preyerei, KmaMernng,Mernickkung und Schlosserei. z
Wlr8»tnt«ll « und nur bester Fabrikate

zu ausnahmsweise billigen Preisen.
Vertreter für Snrkach ». Zlmgedung der rühmlichst l

bekannten Spant - fsdnnSckcen zu konkurrenzlos billigen
'

^ Preisen.
Wir sind in der Lage, durch langjährige Erfahrung

jede Aröeit prompt und zuverlässig auszuführen und em¬
pfehlen uns bestens. Hochachtend

L » svL L ^ IsoLL ,
Mechaniker .

Nlo ^ LxorSvIUllLSdlL ° « ine, cinb-imiiL-r ,
echtes Schweineschmalz jIterten Blechgefäßen als :

sowie in lO-Pfd .- Do 'en
S 6.50 geg. Nach», od . Borschis^

HV. » « >> >̂ I « m ^ r.,
/ lirch-eim - TeL 182 ( Württ .)

. In Holzgeb. PreiSl . zu Dienste». !
Nachnahmegebühr«» werde» « «» bei« Metzgerschmali vergütet.

>MM'r»»»«nisäaeellnmmgoeolirold«»!

Eimer Z
Ringhafen
Schwenktest «! Z
Teigschüstel ^
Wastertops s

c 20- 35 Pfd . i V--
15- 20- 35 Ä-30 - 40 - 60
15- 30 - 50 Sbcs

( 20 - 40 »

In allen Preislagen .
Il6l'V0 l'?LZ

'6n 6 o Ueulsvks stsktriLs .
M0 " preire »u! den ktiketteri .

"Mch!

<8o/rsese <s k,sn§en . «. zc.)
n « . »°. Slum , Ink. Lort. Slum ,VsrLMsteükil: ° » . , .°

I . SN««» , 8 SIIingen.

küstkfn Wd Klmiiimstion !
Bei Bedarf in Wein für die Festtage empfehle mein großes

Lager in nur
reine« Vein- »nt Holuriaea

von 40 ^ ab pro Liter. — Mindestabnahme 20 Liter oda
20 Flaschen . — Verlangen Sie Preisliste und Proben gratis

Weinhandlung W>.
Zehntstratze 2. Telephon S9.

-reckklsnOsirlskrsnsisti Kirekkeim
>s »U»u» I. »»ng«, ml » r, »,I,,M . V,,e . ISS2. Söders SLiiösIssodlüs.S«»I« !d»I» mit Sotsrriodt io ösa S»llSsIivi »s«»<iod»tt«ir u»»
»iodsrsrVordsrsitcm » kir äL» Linjtdr >»»^ L»»m»e.krospskts »mt Lskersmsa ösrod virsktor Ldsimsr

«nl mw dl» »^ j lwmlutm : 18 . äpril . j UnuNi -ilölÄ ^



H, »emieteL
. 52 ist eine Zwei -

og im Seitenbau ,

M allem Zugehör zu
^
Zu erfragen daselbst

gründliche Wohnung im

flvon 2 Zimmern ist auf

vermieten
k-'. « eiherstratze 10 .

ratze 18 ist eine schöne
Mahnung

"
v° n .

3 Zim -

M ^ Slasabschluß auf 1 Juli

kLwlieten ,_ — -

MUN6 zu vermieten.
^ Juli ist eine Mne Drei -

^ erwohnung mit Zubehör m

Lbü des Bahnhofs mit schöner

^ Aussicht im 3. St zu ver-
^ . ferner im 4 . St . eine

« -Zimmerwohnung per 1 . Juln

Leibst ein gut möbliertes

tzßer sofort 5» vermieten . Zu

^» « . rktrake 1 im Laden .

^ ,hm»g i» mmiest«-
Htfolge Versetzung schone 4 -Zrm -

r-Wohnung nebst Mansarde und

s Zubehör auf 1 - Mai d . I .

kväter zu vermieten . Näheres^
Werderstratze 1 « UI

kMMg i« «MM».
Me Wohnung von 6 Zimmern

H aller Zubehör ist auf 1 . Juli
» vermieten . Off - unter Nr . 35

s « dir Expedition d . M _

Aoöllung zu vermieten.
Kittuertstraßr 2 « ist eine

Me 3 Zimmerwohnung mit Man -

Wr . Wasserklosett auf 1 . April
^ später zu vermieten . Näheres
^ LstntstraKe 24 , 1 . Stock .

ansardenwohnung mit 2 Zim -

und Zugehör auf 1 . Juli zu
»mieten Aillisseldstratze 12 .
^ Kne Wohnung im Hinterhaus

1 . Juli zu vermieten

_ Lnmmstratze 43 .

Zu vermieten
> Zimmerwohnungen und eine
nmerwohnung auf 1 . Juli
Hachaus r« ur Weinber g,

kme freundliche 2 -Zimmer -Woh -
im 2. Stock ist auf 1 . Juli

v« ruhige Leute zu vermieten .
fMheres

Ariedrichstratze 1V. 2 St
Sine Mansardenwohnung von

2 Zimmern , Küche , Keller und
Hvlzplatz im Vorderhaus ist auf
l Juli zu vermieten . Näheres

Hauptstraße 66 im Laden .

Freundliche Wohnung von 2 Zim¬
mern mit Zubehör auf 1 . Juli zu s
vermieten

Aurrstraße 5 « .

Dchm.Mii
N Vermieten

Turmbergstratze 18

We S-ziwmer-Wchmg
Versetzung sosort zu Ver¬

isten

^ iedriAstraße 7, 3 . Stock rechts .

MWmW W »«Miele».
Pn sofort eine Wohnung im

^ Ewck von 5 Zimmern oder ge -

^ in 2 und 3 Zimmern , ferner ^
1 Juli eine von 5 Zimmern
2 Balkons im 2 . Stock und
von 3 Zimmern , parterre , alle

SMt Zubehör . Zu erfragen« rötziugerstr. 2« . II. Stock

Ge ĉitttsk - Empfeükung.
^ ^ Wir bringen hiermit zur gefl Kenntnis , daß wir

außer den bisher geführten Syndikats - Kuhrnnß -
^ ^ kohle» , Anthracltkohlen , Fettschrot , Saarkshle » ,

Krikets , sowie A«fe»erhot; auch die

« » ! » > « »

(Zeche Griesborns Korngröße 15/35 mm

zum Verkaufe bringen .
Wir sind in der Lage , diese Kohlen billiger liefern zu können ,

als solche von den bisherigen Lieferanten ab Bahn zu 1 . 10 per

Ztr . zum Verschleiß gebracht wurden und offerieren dieselben bei Ab¬

nahme von mindestens 5 Ztr . ab Lager zu 1 .05 , frei vors Haus

zu «« 1 .10 und franko Keller geliefert zu 1 .15 per Ztr .
Hochachtend

M 8arl Urger jr. PMche 14.
I ^ rrkl I - nri *, NUlllSsklche 32.

HobtenHarrdtungen .

Kin n knillsnleii

LoLsri .LL3trieL .
errielt man bei RenütrunZ meiner

meiner

LvrLstioL » Osl - IoA .oL5a .rlro » .

In allen Nuancen vorrätig .
Älueterlcarten ru Oienaten .

. MMvUrik ?ktsr, ÜLvptstr. iß. ^

/lnreige unll Lmpisklung.
Geehrter Einwohnerschaft Durlachs und Umgebung bringe ich

m -m - zx : LüksrsL

in empfehlende Erinnerung .
Fässer , rund , von 20— 200 Liter , oval , von 150 —300 Liter,

auf Lager . Bierfässer jeder Größe werden auf Wunsch sofort

angefertigt . Hochachtungsvoll
Küferei ,

Kelterstratze 6 .
Nv . Mache darauf aufmerksam , daß Weinfässer zum sofortigen

Gebrauch gerichtet sind .

r ^ i , i » « ,
wird per sosort oder per 1 . Juli ein tüchtiger

Korrespondent unll Lxpoöisnt
öor stäkmasoiiinondrsnoko

der gute Kenntnisse der Sprache besitzt. Absolute Be¬

herrschung wird dagegen nicht verlangt . Gutes Gehalt

und dauernde Stellung bei entsprechenden Leistungen

zugesichert . Offerten unter L . L . 7148 an L -uckolk

lllosss , Löln .

Wer Lebenskraft und Jugendfrifche erhalten
oder wieder erlangen , den Stuhl regulieren und das Blut reinigen

will , der verlange einen Prospekt , Broschüre über Stoffwechselstörungen

20 ^ Besteht seit 1880 . Viele Anerkennungsschreiben .

V . Trippmacher , Frucht - Saft - Presserei , Ladenburg Nr . 324 .

mit Wohnung und Werkstätte zu
vermieten . Zu erfragen in der E xp .

Wohnung zu vermiete «.
Eine schöne Wohnung von 6 Zim¬

mern , Badezimmer , Leucht - und
Kochgas , Waschküche und großem
Trockenspeicher , sowie sonst reich¬
lichem Zubehör ist auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres

Meingarterstraße 18 , 1 . Stock .

Ecke Schiller - u. Turmberg¬
stratze habe auf 1 . Juli sehr schön
hergerichtete Woknungvi , von
3 und 4 Zimmern mit Bad samt
reichlichem Zugehör zu vermieten .
Zu erfragen

Turmbergstratze 10 . parterre .

Eine 3 - Zinikiier -N)ohn « ng mit

Glasabschluß nebst allem Zubehör
ist aus 1 . Juli zu vermieten . Näheres

'
Hfinzstrafze 50 .

im städt . Wohnhaus Jäger »

stratze 48 » (sog . Spinnhaus) ist
im Dachstock eine Wohnung , be¬

stehend aus 1 Zimmer , Küche und

Speicheranteil , an eine oder zwei
Personen auf 1 . Juli d I . zu ver¬
mieten . Näheres beim

_ Stadtbauamt .
In meinem Hause Pfinzftratze

Nr « 24 habe eine schöne 3 - Zim¬
mer - Wohnung im 3 . Stock auf
l .

'
Juli zu vermieten .
Carl Feser , Metzgermeistkr .

Per 1 Juli zu vermieten eine

schöne Wohnung im 2 . Stock ,
SeboldstratzeLV . mit4 Zimmern,
Küche , Keller und Speicher , Waffer¬
und Gasleitung . Näheres bei

Kart Leußkec. Lammstraße 23,

1 — 2 gut mdlierle Zmmr
mit separatem Eingang sofort zu
vermieten . Zu erfragen bei der Exo .

Gut möbl . Wohn - u . Schlaf¬
zimmer in schön gelegener Billa
alsbald zu vermieten . Näheres bei
der Expedition d . Bl ._

ein schön möbliertes ,
AMMks , ist sofort an einen

bessern Herrn zu vermieten
Rappeustratze 17.

4 »t « vv - Z»« U8N

n LLo r » oäor » o OLo » xo1ik ;» r I

D v ^ driltliek . >

Für 2 bedeutende Konsumartikel
der Nähr - u . Lebensmittelbranche
suche tüchtige , bei der Landkund¬

schaft guteingeführte

Mbioiir-stedericke.
(Kaufm . Kenntnisse sind nicht er¬

forderlich ) Nachweisbarer Verdienst
150 — 250 Mk pro Monat . Offerten
unter Nr « 7Ü an die Exped . d . Bl .

Fleißiger Taglöhner
für sofort gesucht bei

K art Arohmüller , Zimmermstr .

Lehrlings - Gesuch.
^ Ein ordentlicher

Junge , welcher Lust
hat . das Sehmie - c»
Handwerk zu er¬
lernen , kann bei so¬
fortiger Vergütung in
die Lehre treten . Zn

erfragen
Karlsruhe . Rüppurrerstr . 32 .

Auf 1 . Mai sucht ruhige Familie
(2 Pers ) 3 — 4 -Zimmerwohnn « s
mit Glasabschluß . Offerten mit

Preisangabe sind unter O . 8 . an
die Expedition d . Bl . zu richten .



Geschäfts - Eröffmma
Der verehrten Einwohnerschaft von Durlach und

Umgebung die ergebene Anzeige , daß ich am hiesigenPlatze

32 Hauptstraße 32 snkbeu der Aweil -Apothekk)
unter der sachkundigen Leitung eines tüchtigen Zu¬
schneiders ein feineres

eröffnet habe.
Ich führe nur solide, dauerhafteStoffe und garantiere

für tadellosen Sitz und feine Ausführung .
Gleichzeitig führe ich auch feinere Herren - und

Knaben -Konsektion und bringe ferner die Bestände der
früheren Hornberger Kleiderfiliale zu herab
gefetzten , äußerst billigen , festen Preisen weiter zum
Verkauf.

Ich bitte um geneigten Zuspruch.



.kMiniarkt 1906
W^ ril bis 2. Mar .

29 . April, ! . «. 6. Rai.
xLÜ «gd7« 2. W- i 1SV6
i Eouvttreffern 25 Pferde,

ELuq i W. v . ^ 6000 .
^
^ nnejeMuhod . IRind .

Überpreise und andere
Gegenstände.

«
'
« e» inne zusammen i . W . v.

A ^ 5«.«««.
k Luxuspferde werden inner-

nach M .h°m ' 5 x,
M Arbeitspferde und Vieh-
L 80 L des Ankaufs , für die
Lmvise der volle Geldbetrag
h^ Lose ä 1 N St . 10 .-

vsn » SolL ,
^ l.'trake 11 / 15 , Karlsruhe

jZ A« beste« «MiWes kassl ms
«s . bei

^ ül . vl « 88 ,
^ K3rl8ruke,K3i

'
8erstr. l23.

M ttsal ' su5f3 !! ! ll33rsp3 !ie !

greift man zu dem einfachsten, un¬
schädlichste « alt- und viel erprobte»

LLusnsr 's
kkelMMl -kpjrjtW

per Kkasche M«. «.7» ». MS . 1,50, echt
mit de« MendekßeinerKircherk . Kräftigt
den Haarbodcn , reinigt von Schuppen, ver¬
hütet den Haarausfall , befördert bei täg¬
lichem Gebrauche ungemein das Wachstum
der Haare. Alpina - Seife 5 SO Htfg. ,
Alpina - Mikch 5 Mlt . 1 .50. Zu haben in der

Orig .-k'I . 2 .— dis 4.-
, . . . 1 .20 . 2 . 10 ,

V l 'ernsi

MM Vllbovedö L 6ie.
kewstö kranrSs . Aartce.

erlasse bei :
Urban Leburbammsr .

Unterzeichneter bringt sein reichhaltiges Lager in schwarzen
und emailierte »

Mastatter Mocüüeellen —
nur erstes Fabrikat , in empfehlende Erinnerung.

Badöfen und Badwannen .
Gleichzeitig empfehle alle Sorten Salinger Stahlware «,

Krita««ialöffol, Eisen- «nd Gmailgrschirre, Glas , Vorrellan-
«nd Steingntmarr». Hochachtend

L>v<;or Slrooxor , Hauptstrahe 62.
'

M --> KriMclie Wae
^

äts üi« HM«» Mr Achvein«; intlieli MMIö» .

Hsvrollspkne

Adlerdrogerie

vermittelt
August 8ekm>ii,

(Baden),
Lelüngstr. 3a, Aelepya « LN7.

k^Unterzeichneter empfiehlt sich im
Xenlegen und Repariere» von
lavslslegi 'spksn ( Elektr
Amgel) bei guter Ausführung und

^Mger Berechnung .
Achtungsvoll

N«x » vvb. tzieherei Mohr.
Htastcrttev

Sjiarkliihhkrdk
empfiehlt in großer Auswahl ,
Hnarz , emailliert und vemickelt
Avgast KuU, Lfe«- ll. Herögkschllst ,

Mühlstraße 14.
Durch praktische Erfahrungen

der Herdkonstruktionen u. Kamin¬
verhaltnisse bin ich im Stande,
jedem unter Garantie einen gut¬
funktionierenden Herd zu liefern.

Hochachtend
_ _ D . D -

Kür Merdeöesitzer !
Es gibt kein besserer und billigerer

Ersatz für Hafer als

MMdstttmeU .
der Sack 9,50 Mark , bei

AchMle
E>wft zu höchsten Preisen

Mikeledergerberei «. Hmbschchsabrik
^ I, . HiLdor ,

^ vormals Hugo Witt,
Vfinzstratze 34/3«.

Meuterer
schwarzen Minorka Dutzend

^ Mk. , von gelben Orpington Dutz.^50 Mk . ohne Verpackung,
- Wild . Stier . Berghausen.

Lumpen , Knochen,
Alteisen und Metalle

^ stjedesQuantum zu Tagespreisen
Ka. Keinrich Pöttinger,

Pfinzstraße.

äer , 10Mdriss
von « norroieliler 6üttz

kreis A . 2 .20 kür äie xrosss klascbe.

llekaia «Islvssier
kreis U . 2 .— kür üie xresse klasel,«.

? sins blumigs , bsLömwUobs lisobvvöius , noiss u . rot ; eüess

u uicdtsüsss, miläo u . kräktixs ? rübstüoks - u . LrauLsuvsius.
v. Slk . 1 .20 »» 1. «I. Kr«««« 1 I»8i Ii?.

LIIsiniZs HisäsrlLZs Iri Sdni lidl k dsi :

Lr « r « « n « Mirlersiit .

Zur Frühjahrsbestellung
empfehle in großer Auswahl eiserne Keet - «nd Mendepstüge ,
Kack - «nd Häufelpflüge, C«ltivatsre « , Acker ««d Wiefe«-

rggen , Ackerwalze« , DK«gerstre« - ««d Kamaschi«e« ete. zu
billigsten Preisen.

IL L.SN88K« L', Lammstraße 23 .

Anzeige unll Empselllunfl . -
Den verehr ! Landwirten zur Nachricht , daß ich diesen v

Winter einen vom Großh . Ministerium veranstalteten II
Kursus für lanljwirlsckuitli

'ekk üAsscbmen
besucht habe und empfehle mich bei vorkommenden We - L
parat «reu, Kinmontieren von Hrsatzteiken , Ausstellung von i *

Höpetwerken u. s. w. > t?
Mache gleichzeitig aufmerksam , daß ich stählern « Pflüge X

und Ersatzteile sowie F«tters«hneidmaschinen und Rüb -
inühlen von nur ersten Fabriken stets vorrätig habe . ^

Hochachtend
Sor » , Dchmkdmkißtt , §

Dnrlach , Nühlstratze 6. ^

sls;cl>ea - -irlmga«gr-
Mzckiae «

in verschiedenen Größen empfiehlt
billigst

ViU ». Strolksl ,
^ laschen -Niederlage , Dnrlach .

Dos Tests ineTereitong eines
vsWglickien tiollstmnkes istunbedingt

von

O
P-. -
«
p -
O
^ -
«

feinste
zum bocken ,

KMMltzMsMW
Wiederkcrge :

WerSrogme Lv§. kstor.
ÜU t UM L!

cier sein günstigen Ssäener

Itotterisruguosien ürsUrmiUon -ksIsis
2 isdn « § dsrvitis 5 .dlls,L

»1^ 88 vargsvinno O
0-0(1 okne »drug

^1 . Usupig .
2 . Usuptg . üü .
2 3 1WV
4 ä 50V
3280 rns.

2000 V
5000
2000
2000 ' ss

16800
l nv 1 kst l " ^

s M. lri » l^orto u . 1.ists so kl.
-vsdlt

, i. e.! l . 8 türmsr,LL ,
°1

8k Rohrtcffel ^ U
flechtet dauerhaft und billigst

N° NsnEmrig, Kelterstraße 5-
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LoLLtiLK äsu s . H .xrL1 : Lrs ^rvr Vax

von

lirSmer; lirorrer llleiler-Voclie io Jirlz
zeu novti ni « gelrannl « « pnsisvn .Krämers Herren Confectionshaus Durlach

VS — » «lein ILrnIrnÄlL .

Nvri 'Vn - ^ nLuxe , modern braun 0
ÜIILNK « , gute Cheviotware sjiierren - ^ nLUK « , elegante Neuheit

von Mk. 8 .75
„ 10 .75
„ 12 .75
.. 14 .75

r „ „ 17 .75
Mrschei-Aiitze, khuiot M 5.7 5 «
Arschki-AiiMt, »Mte Mheit „ 7.75 „
Arsihe»-A»Bge. Zimmgam ff. „ 11 .75 „

Snllbell-Alljiige. lsacsa . Mk. 2.25
Sllabtll'MMe, -erber SchMMg . . . . .. 2.75

BlschMM . . . 4.
'

a

Sllabell-Aujiige. eleganter »WeMW .
ANdkn-Mjiige , ZMMNl, hochseWe FamIS, IS, 14, 13, II , s , 7.

4.75
5.75

HV» ll»L«n «> «ilvWvr Nnoliv L » Ia88 » I« I^«« l8 « «i» » 88!8UUK 1» » II« « ^ t»t «IIunjx « « .
SSO » s « rF « Rr ^ rr7

r- »
'

E >

Ein Kr-ra Norrnalhernden md Normalhosen, sowkit Ponat , von SS I»Lzx. s«.- in Posten Sommerjoppen , Me Farben , von LOS an.
UrZLsrL HorrsL -0oLköetioLL-IlLU3Durln -oL , Hauptstraße 76 . M-L-vi8 dem Krokodil.Mitte z r beachten : Sonnlsgs geöUnv « von 83 unU II —2 Ukn .

Znmtts>»tzei> - Wtze«geseff-
ilhast Imlich.

i

^ Montag
den S. April .
abds . Punkt',9 Uhr,
findet unsre
Monatsver -

Evang . Vereinshaus WMM t .)
Matmsonntag abend 8 Uhr :

Konfirmandenabend »wozu die Konfirmanden , ihre Eltern , wie jedermann herzlich ein¬geladen wird .

im Lokal z.
..Festhalle "

statt . Gründonnerstag Abend von
8 Uhr ab großes Eierschießen ,
wozu freundlichst einladet

Der Schiihevmeister .
Stellen uns den tit . Vereinen

bei Anschaffung von Scheiben in
jeder Form und Ningzahl gerne
zur Verfügung ._Jeden Sonntag feines weißes

Krt -Mnt
bei

Einem geehrten Publikum von Durlach und Umgegendzur Kenntnisnahme , daß ich die
Kestaridlung aller Krankheitenmit Homooxathi « und Naturheilmethod « wie schon seitJahren auch fernerhin übernehme und infolge reger Inan¬spruchnahme meine 8pr »« vks «untl « n wie folgt festsetze:

Vormittags 8—10 Uhr .
Nachmittags 6 - 7 Uhr.
Sonntags 10 — 12 Uhr.

Achtungsvoll
FF < FUr , s> F « HlS - FSI *

«
Aaturheikkandiger und Komöopatß,

Grotzingerstratze l ?.
Adam Goldschmidt ,

Lammstraße 28, Telephon 95

LohmMtMemg .
Zeige hiermit meiner werten

Kundschaft ergebenst an , daß ichmein 8üg « I - 6 « svkrirt nach
Wüytstraße Hlr. 1 verlegt habeund empfehle mich auch fernerhin
bestens . Achtungsvollst

Ircrrr k ' r . LüsiiiAvr -.
_ Mühlstraße l , part .

Eil! Kinderwagen
ist billig zu verkaufen
_ Weingarterstratze 21.

Kinderiporlwagen ,weißer , gut erhaltener , zu verkaufen
Karlsruher Allee A, 2 St l

IL >»« I, « II1^ « I, ,
für die Charwvche , Donnerstag eintreffend , empfiehlt in be¬kannter Qualität

v . r . siu »», Za. «»ff« Kl»«.Ilr. 25 Vslsxbou Nr . 25.Bestellungen bitte frühzeitig .

? kei 8 -kfms 88 igung lüi ' lülsin - kfUt ^ .
Liefere von heute an Main -Brikets zu Mk. 1,10 per Zentnerbei Abnahme von 10 Zentnern , diese brennen vorzüglich in jedemHerd und Ofen und können statt Nußkohlen verwendet werden , Hinter¬listen keine Schlacken und keinen Ruß .
Alleinverkauf durch 0 « .rL IL . SvLnÜLtr .

Prima selbstgemachte

Eiernutlela ,
garantiert rein,

Kochs. Kugekßops ust
Wariser WkättergiE

Spezialität :

Düllillill -ZMkt»
das Beste für Kinder und Krask-^

Brot « und Feinbäckerei,
_ Kronenstraüe 3 .

lisrtl»«; r VrlMÜj
Morgen (Sonntag ) früh :

Schweinsknschel und Aixpche«.
sowie feinen weißen und rot» .
Schwartenmagen , fein « >5" ^

'
furter Blut - und Leberwurff ,
Zungenwurst , ff. Leberkäse-

Zu zahlreichem Besuch ladet er-
gebenst ein
Anton Kißling . MeMilM -

Ein möbliertes Zimmer «
ordentlichen Arbeiter zu verrMk»

Aried ' i -K" " ^ 5. 4
Stadt Dnrlach . .

Hiüttdssöuchs -KuszN^.
Geboren r _80. März : Maria Katharina, A fl .

KonradSteidinger. ^.
30. . Karolina Frieda . .

Winkler, gabrikarbetter ^
'

Mathilde Luise .
Philipp Lcslcr.
tcchnikcr. «.1. April : Kurt Christian Wilhelm.
Christian J °h°«n
Gastwirt.

Otto Heinrick , « - " H
Dinkel, Fabnkarbe ,

Sari. B. Franz Ncm -c.

3 t .

3.

gerber.
MeLaNiorr» vrmt aot Lert̂ g vouL.
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